
Antrag 

 

Antrag der Fraktion der Freien Wähler / FDP Friedrichshafen: 

Pop Up-Nutzungen in der Markthalle 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Blümcke, 

sehr geehrter Herr Bürgermeister Müller, 

 

wir beantragen eine Pop Up-Nutzung für die seit Jahren nicht wieder belegten Flächen  

in der Markthalle zur Neubelebung. 

 

Begründung: 

Die Markthalle am Charlottenhof war einmal ein wichtiges Element zur Belebung  

der Nordstadt. Nacheinander verließen der Metzger, der Wein- und Feinkostverkauf,  

der Gemüseladen und der Bäcker die Markthalle. „Nachmieter wurden nicht gefunden bzw. 

gesucht, sodass das verbliebene Angebot (Pizza Da Mario, Schneider und Schuster) derzeit 

nicht ausreicht, um die gewünschte Vielfalt und Attraktivität der Markthalle insgesamt zu 

gewährleisten. Eine Belebung durch zusätzliche Nutzungen würde daher nicht nur die 

Markthalle insgesamt stärken, sondern auch für die bestehenden Mieter einen klaren 

Mehrwert darstellen. 

Insbesondere die Flächen, welche ehemals durch den Wein- und Feinkostverkauf und den 

Obst- und Gemüseladen belegt waren, könnten ohne Weiteres zur Pop Up-Nutzung 

angeboten werden, um den Besuch der Markthalle wieder zu attraktiveren. 

Die genaue Ausgestaltung der Konditionen der Pop Up-Vermietung würden wir gern der 

Stadtverwaltung und dem Stadtmarketing überlassen. 

Wir stellen uns eine zeitliche Befristung auf etwa ein Jahr und einen sehr günstigen Mietpreis 

vor, dann erfolgt eine Neubelegung. Sollte eine Pop Up-Idee im 1. Jahr zünden, könnte 

dem/der Nutzer/in auch eine Vertragsverlängerung zu neuen Konditionen angeboten 

werden, die sich dann an denen der heutigen Nutzer orientieren. 

 

Gaby Lamparsky 

für die Fraktion der Freien Wähler / FDP Friedrichshafen 


